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April 2022

Beschlüsse des Gemeinderates vom 7. März

Glasfaser-Ausbau startet ab Herbst

Nah&Frisch Markt vom 25. - 30. April 
wegen Umbau geschlossen

LIEBE NEUMARKTERINNEN, 
LIEBE NEUMARKTER!

Die vergangenen Wochen haben uns mit erschreckender Klarheit vor Augen geführt, 
wie schnell unser gewohntes Leben aus dem Gleichgewicht geraten kann. Der unfass-
bare und zerstörerische Angriffskrieg von Russland in der Ukraine hat die Welt verän-
dert. Aufrüstung, militärische Gewalt und ein Wirtschaftskrieg von enormem Ausmaß 
sind wohl für lange Zeit anstelle von Abrüstung, friedlicher Koexistenz und wirtschaftli-

cher Zusammenarbeit getreten. 

Neumarkt hilft. Danke!  
Was sich aber nicht zum Negativen entwickelt hat, ist die – auch und gerade bei uns in 

Neumarkt offenkundige – Tugend der Hilfsbereitschaft. Zahlreiche NeumarkterInnen haben sich 
kurzfristig und voller Tatkraft bereiterklärt, Schutzsuchenden aus der Ukraine zu helfen. Durch Sach- 
und Finanzspenden und durch persönliche Mithilfe bei der Adaptierung des Böhm-Hauses als Flücht-
lingsherberge. Manche NeumarkterInnen haben sich sogar spontan dazu entschieden, ukrainischen 
Familien in ihrem privaten Lebensumfeld ein Quartier zu geben. Beispielhaft für die vielen ehrenamt-
lichen Unterstützer darf und möchte ich Markus Barth und „seinem“ Team für die tagelangen Bemü-
hungen danken, das Böhm-Haus als Zufluchtsort für Frauen und Kinder aus dem Kriegsgebiet instand 
zu setzen. (Schon im Jahr 2015 hatte die Gemeinde dieses Gebäude für Flüchtlinge bereitgestellt.) 
Übrigens: mit einer Spende auf das Konto „Flüchtlingshilfe Neumarkt“ leisten Sie einen wirkungsvol-
len Beitrag dazu, dass wir den schutzsuchenden Familien finanziell unter die Arme greifen können. 
Spendenkonto: IBAN AT81 3411 0000 0243 9750. Von großer Symbolkraft ist zudem die von Ilse und 
Pepi Lengauer geborene Initiative „Friedensfahnen für Neumarkt“, an der neben Gemeinde und Pfarre 
mehr als 15 Vereine, Feuerwehren und Initiativen mitwirken.

Und weil die Dinge sich oft sehr kurzfristig entwickeln und verändern, lade ich Sie einmal mehr ein, 
sich für den „Bürgermeister-Brief“ (=Email-Newsletter) registrieren zu lassen. Als AbonnentIn des 
Bürgermeister-Briefes erhalten Sie von Zeit zu Zeit ein Email mit wichtigen tages- bzw. wochenaktuel-
len Gemeinde-Informationen.  Mehr als 1000 Neumarkter Haushalte nutzen diese zeitgemäße Infor-
mationsmöglichkeit bereits! Sie können den digitalen Bürgermeister-Brief (Newsletter) einfach unter  
gemeinde@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at bestellen.

Ich wünsche Ihnen schöne Osterfeiertage,
Ihr

Christian Denkmaier, Bürgermeister

Amtsblatt Neumarkt i.M.

M
it großer Tatkraft  wird das Böhm-Haus für Schutzsuchende vorbereitet.

Rückmeldungen an: 
denkmaier@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at 
(persönlicher Postkorb)
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BESCHLÜSSE DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 07.03.2022

• Berichte des örtlichen Prüfungsausschusses 
vom 17.02.2022     
a) 1. Sitzung 2022 (zur Kenntnis genommen)
b) 2. Sitzung 2022 (zur Kenntnis genommen)

• Rechnungsabschluss 2021
a) Rechnungsabschluss Gemeinde    (einstimmig)
b) Rechnungsabschluss Gemeinde KG   (einstimmig)

• Änderungen Vereinbarungen Globalbudget 
(Volksschule, Mittelschule, Kindergarten)
(einstimmig)

• Betriebsbaugebiet Matzelsdorf – Grundsatzbe-
schluss der Weiterentwicklung als eigenständiger 
Standort     (einstimmig)

• Freibad – Beschluss über die weitere Vorgangsweise 
zum Betrieb des Freibades in der Saison 2022
Verpachtung wird angestrebt, sollten sich keine Inte-
ressentInnen finden, Neuausrichtung als „öffentliche 
Badeanlage“     (einstimmig)     
  
• Lehrlingsförderungen
a) Lehrlingsförderung Schinko     (einstimmig)

• Änderung Finanzierungsplan für das Projekt „Krab-
bel- /Horträume bzw. Zu- / Einbau in die Volksschule 
samt Volksschule-Ersatzflächen“     (einstimmig)

• Verträge / Aufträge:
a) Kanal-Zonenüberprüfung Zone 1-3     (einstimmig)
b) Wasserverlustanalyse     (einstimmig)
c) Jahresbauvertrag 2022 Kanal/Wasser   (einstimmig) 

• Flächenwidmungsänderungen:
a) Ablehnung Änderung Parz.Nr. 3680, 
3681 KG Matzelsdorf (einstimmig)  
b) Ablehnung Änderung Parz.Nr. 379, 
500 KG Trosselsdorf (einstimmig)   
 
• Änderung Bebauungsplan - Sonnenhangstraße     
(einstimmig)

• Öffentliches Gut – Auflassung Parz.Nr. 4533/1 
und 4534 KG Zeiß     (mehrheitlich abgelehnt)

• Haftungsübernahme Wassergenossenschaft 
Möhringdorf     (einstimmig)

• Bestellung Vertreter für EUREGIO    (einstimmig)
Hauptmitglied: Christian Denkmaier
Ersatzmitglied: Martin Palzer

• Beschlussfassung über die Mitgliedschaft 
beim Regionalverein Mühlviertler Kernland für 
die EU-Förderperiode 2023 bis 2030     (einstimmig)

• Bedarfsgerechte temporäre Erweiterung 
der Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums     
(einstimmig)

• Nominierung von Erhard Mairpeter als neues 
Gemeinderats-Hauptmitglied (nach Mandatsverzicht 
von Georg Horky)     (einstimmig)
       
Wenn Sie nähere Informationen dazu möchten,  
wenden Sie sich an den Bürgermeister oder den 
geschäftsführenden Amtsleiter Gerald Wiesinger.

Derzeit haben wir in Neumarkt freie Wohnungen mit 
einer Wohnfläche zwischen 50 m² und 80 m². Sollte 
Interesse bestehen oder genauere Informationen be-

nötigt werden, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt 
bei Frau Yvonne Ganglberger unter 07941/8255 oder 
gemeinde@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at.

FREIE WOHNUNGEN

Von 2. bis 5. Mai ist der Eintragungszeitraum für fol-
gende Volksbegehren: Rechtsstaat & Antikorruption, 
Arbeitslosengeld rauf, Nein zur Impfpflicht, Bedin-
gungsloses Grundeinkommen umsetzen, Impflicht-
abstimmung – Nein respektieren, Mental Health, 
Jugend Volksbegehren, Stoppt Lebendtier-Transport-
qual. Eine weitere Eintragungswoche gibt es dann 

von 20. bis 27. Juni. In diesem Zeitraum kann für 
das Volksbegehen Rücktritt Bundesregierung unter-
schrieben werden. Während beider Wochen gelten 
im Bürgerservice am Gemeindeamt verlängerte Öff-
nungszeiten, welche dann zeitnahe auf der Gemein-
dehomepage veröffentlich werden.

EINTRAGUNGSWOCHEN FÜR MEHRERE VOLKSBEGEHREN IM MAI UND JUNI
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG

Neumarkt als attraktive Wohngemeinde:                                                                        
WEITERER ZÜGIGER AUSBAU DER KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN IST NOTWENDIG

GLASFASER-VERSORGUNG FÜR MEHR ALS 400 HAUSHALTE 
IN DEN NEUMARKTER ORTSCHAFTEN IST GESICHERT

Es ist gerade einmal 8 Monate her, dass die Gemeinde mit Unterstützung des Landes OÖ 1,1 Million Euro 
in den Ausbau von Krabbelstube, Hort und Volksschulbibliothek (im Volksschulgebäude) investiert hat.  
Und schon laufen die Überlegungen und Planungen für weitere Ausbauschritte auf Hochtouren!

Ab Herbst 2022 wird Neumarkt bezirksweiter Spit-
zenreiter in Sachen Glasfaser-Neuanschlüsse. Dank 
einer weitreichenden Förderzusage aus dem Breit-
band-Unterstützungstopf errichtet die LIWEST von 
Herbst 2022 bis zum Frühjahr 2025 in unserem Ge-
meindegebiet garantierter Maßen 400 Glasfaseran-
schlüsse. Zudem ist die Gemeinde in Verhandlungen 
mit dem Land OÖ („Fiber-Service“) und der LIWEST, 
dass auch jene Neumarkter Haushalte mittelfristig 
einen Anschluss erhalten, die im aktuellen Investiti-
onsprogramm bislang (noch) nicht berücksichtigt wer-
den konnten.  Wo, was, wann konkret gebaut wird, ist 
noch nicht endgültig definiert. Klar ist nur, dass die Er-
schließung des Gemeindegebietes von Süden her, also 
via Götschka, in Angriff genommen wird. Zur Verbes-
serung der Netzqualität im Marktbereich beabsich-
tigt die LIWEST zudem auf dem Friedhof-Trafo einen  
5G-Sendemasten zu errichten.
Sobald die LIWEST den genaueren Umsetzungsplan 
hat, werden die betroffenen Ortschafts-Bewohne-
rInnen und InteressentInnen zu Info-Abenden ein-

geladen. Der erste allgemeine Info-Abend wird laut  
LIWEST aller Voraussicht nach Mitte Mai stattfinden.

Die Gemeinde wird u.a. via Bürgermeister-Mail („Bür-
germeister-Brief“) aktuell informieren. Sollten Sie 
noch nicht zu den AbonnentInnen des „Bürgermeister-
Briefes“ zählen, können Sie sich gerne unter gemein-
de@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at für ein Abo des 
digitalen Bürgermeister-Briefes registrieren lassen. 

Grund dafür: der erfreuliche Bau- und Wohnungs-
boom in unserer Gemeinde (mehr dazu auf den Sei-
ten 4 und 5) führt zu Rekord-Anmeldezahlen in quasi 
allen Betreuungseinrichtungen. Besonders signifikant 
ist die Zunahme bei der Krabbelstube und beim Kin-
dergarten. „Wir möchten rasch die Voraussetzungen 
für zwei bis drei weitere Kindergartengruppen und 
eine dritte Krabbelstuben-Gruppe schaffen und sind 
diesbezüglich in sehr guten Gesprächen mit Grund-
nachbarn und Landesverantwortlichen“, skizziert der 
Bürgermeister den derzeit „absolut vorrangigen Ar-
beitsschwerpunkt“ in der Gemeinde. Schon bislang 
galt die Devise, dass in Neumarkt jedem rechtzeitig 
angemeldeten Kind ein Betreuungsplatz bereitgestellt 

werden soll. „Und diesen selbst gewählten Anspruch 
wollen und werden wir auch in Hinkunft zu erfüllen 
trachten!“
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG

5,3 Millionen Euro werden in die Zukunft von 
Neumarkt als attraktive Wohngemeinde investiert.

SPATENSTICH FÜR WOHNANLAGE 
KURVENWIRT-AREAL

Damit können und werden die neuen MieterIn-
nen noch vor dem Sommer in die „Lebensräume- 
Genossenschaftswohnungen“ einziehen. Mit der 
neuen Wohnanlage wird das vor Jahren in Angriff 
genommene Projekt „Wohnpark Pillhofergründe“ 
zu einem guten und harmonischen Abschluss ge-
bracht. WohnungsinteressentInnen mögen sich bitte 
am Gemeindeamt Neumarkt unter gemeinde@neu-

markt-muehlkreis.ooe.gv.at oder bei der Wohnungs-
genossenschaft `Lebensräume` unter carolina.leibet-
seder@lebensraeume.at melden.

15 WOHNUNGEN IN DER BREITWIESSTRASSE WERDEN IM JUNI FERTIGGESTELLT

Durch die neuen Wohnhäuser auf den vormaligen 
Grundstücken der Familien Pfeifer und Zarzer erhält 
Götschka-Süd ein völlig neues Gesicht.
Götschka ist bzw. wird nunmehr neuer Lebensmittel-
punkt von mehr als einem Dutzend Familien. Sobald 
die wesentlichen Bauarbeiten abgeschlossen sind, ist 
es notwendig, die Siedlungsstraße zu asphaltieren. Dies 
soll jedenfalls noch heuer in Angriff genommen werden.

GÖTSCHKA-SÜD: DIE NEUE SIEDLUNG WÄCHST UND GEDEIHT

Im Juni wird das vierte und damit letzte Miet-
wohnhaus in der Breitwiesstraße fertiggestellt.

Am Dienstag, 29. März fand im Beisein von Landes-
hauptmann Stellvertreter Manfred Haimbuchner, Vor-
stand der Wohnungsgenossenschaft Familie Reinhold 
Pirklbauer, Sozialausschussobfrau Andrea Rauch sowie 
Bürgermeister Christian Denkmaier der offizielle Spa-
tenstich für die Wohnanlage „Kurvenwirt-Areal“ statt. 

Die Wohnungsgenossenschaft `Familie` errichtet auf 
dem attraktiven, sonnigen Standort, der jahrzehnte-
lang als traditionsreiches „Gasthaus Kurvenwirt“ be-
kannt war, 33 Mietwohnungen. Um den Anrainerinter-
essen und den Ansprüchen an das Ortsbild gerecht zu 
werden, werden die Wohnungen auf drei Baukörper 
aufgeteilt, was eine moderate Gebäudehöhe sicher-
stellt. Die Wohnanlage verfügt über eine adäquate 
Anzahl an Tiefgaragenplätzen. Natürlich sind wesent-

liche bauliche Begleitmaßnahmen vorgesehen, z.B. 
ein Straßenteiler zur Verkehrsberuhigung, eine Bus-
haltestelle u.v.m. Die Tunnelwiese bietet sich für die 
künftigen BewohnerInnen bestens als nahe gelegenes 
Freizeitareal an. Die Bauarbeiten sind schon seit eini-
ger Zeit sichtbar und in Anbetracht der massiven Fels-
formation auch weithin hörbar.  Die Fertigstellung ist 
für Frühling 2024 geplant. 
InteressentInnen können sich schon jetzt bei der 
Wohnungsgenossenschaft `Familie` über Details in-
formieren bzw. vormerken lassen
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS UND DER GEMEINDEVERWALTUNG

Die Nachfrage nach Bauland in Marktnähe ist groß. 
Die Möglichkeiten sind indes sehr begrenzt.     

Das Vorhaben, die sogenannten `Lasinger-Gründe` (an 
der nördlichen Ortseinfahrt bzw. gegenüber dem Kur-
venwirt Areal) zu parzellieren und damit Vorausset-
zungen für mindestens 10 Einfamilienhäuser zu schaf-
fen, ist aber vielversprechend. Das Anliegen wird von 
Seiten der Gemeinde in Abstimmung mit den Grundei-
gentümerInnen aktiv vorangetrieben. Derzeit werden 
die Kosten für die Erschließung der Grundstücke und 
für die Bereitstellung der notwendigen Infrastruktur 
präzisiert.  Sobald dieser wichtige Schritt getan ist, gilt 
es, die Interessen der Grundnachbarn einzubinden 
und in der Folge ein detailliertes Konzept auszuar-
beiten und dem Land OÖ zur Bewilligung vorzulegen.  

Geplant ist, dieses Konzept noch in diesem Kalender-
jahr in Auftrag zu geben und im Jahr 2023 alle notwen-
digen Genehmigungsschritte zu setzen. Wobei in Zei-
ten wie diesen Zeitpläne bisweilen nicht wirklich exakt 
kalkulierbar sind.

GESTALTUNGSÜBERLEGUNGEN FÜR DIE 
„LASINGER-GRÜNDE“ WERDEN SCHRITTWEISE PRÄZISIER

Kürzlich haben die Verantwortlichen des Güterwege-
Erhaltungsverbandes am Gemeindeamt die geplante 
Investition in das Neumarkter Güterwege-Netz prä-
sentiert. Im Bauprogramm 2022 sind €170.000,-- für 
Neumarkt vorgesehen.

Schwerpunktmäßig sollen Instandsetzungs- und In-
standhaltungsmaßnahmen in den Bereichen Ding-
dorf und Unterzeiß getätigt werden. Für nähere 
Auskünfte steht Gerald Wiesinger am Gemeindeamt 
gerne zur Verfügung.

GÜTERWEGE-ERHALTUNGSVERBAND: INVESTITIONSSCHWERPUNKTE 2022

Ein Gemeinschaftsprojekt des Tourismusvereins und 
der Gemeinde konnte jüngst mit Unterstützung des 
Energiebezirks Freistadt im Zentrum von Neumarkt 
im Mühlkreis umgesetzt werden. Auf der Marktplatz-
seite des Raml Wirt-Hauses wurde eine Überdachung 
für zehn Fahrräder geschaffen. Pro Stellplatz steht eine 
Steckdose zum Laden eines E-Bikes zur Verfügung, das 
Ladegerät ist selbst mitzubringen, die Stromkosten 
werden von der Gemeinde übernommen.
Die Errichtungskosten belaufen sich auf etwa 17.000 
Euro, wobei die Förderung des Landes OÖ (Abteilung 
Gesamtverkehrsplanung und öffentlicher Verkehr) bis 
zu 75 % der Kosten abdeckt, der Tourismusverein zwi-
schen 1.000 und 2.000 Euro der finanziellen Aufwen-

dungen übernimmt und der Rest durch die Entnahme 
aus Rücklagen gesichert ist.

FAHRRADÜBERDACHUNG INKLUSIVE E-BIKE LADESTATION BEIM RAML WIRT-HAUS
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AKTUELLES

Die Vollendung des Dritten Bauabschnittes im Rah-
men der städtebaulichen Maßnahmen nimmt unsere 
Partnergemeinde Horneburg zum Anlass für ein 3-Ta-
ges-Fest, welches von 8. bis 10. Juli 2022 stattfinden 
wird. Der Musikverein Neumarkt wird beim Festakt am  
9. Juli mit einer Abordnung dabei sein. Wer diese Ge-

legenheit zu einer Horneburg-Reise nutzen möchte, 
evtuell gemeinsam mit dem Musikverein, kann sich 
gerne bei Reinhard Deibl (Email: reinhard.deibl@
gmx.at oder WhatsApp an 0664 1629668) oder Silvia  
Madlberger am Gemeindeamt (gemeinde@neumarkt-
muehlkreis.ooe.gv.at) melden.

HORNEBURG FEIERT VOLLENDUNG STÄDTEBAULICHER MASSNAHMEN

BÜRGERMEISTER IN FEIERLAUNE. GEBURTSTAGSFEST FÜR ALLE AM 6. MAI IM PFARRHEIM.

Am Freitag, 6. Mai feiert Bürgermeister Christian Denkmaier seinen 60. Geburtstag. Und er hat vor, das nicht 
allein zu tun. Ganz im Gegenteil: „Ich freue mich, wenn viele Neumarkterinnen und Neumarkter dieses schöne 
Ereignis gemeinsam mit mir feiern!“, so der Bürgermeister.

Dazu gibt es zwei gute Gelegenheiten:
• Am Sonntag, dem 1. Mai lädt Christian Denkmaier 

anlässlich seines Geburtstages nach dem Festgot-
tesdienst zum traditionellen Floriani-Sonntag um ca. 
10:30 alle Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehren und die VertreterInnen der Vereine und 
Pfarre zu einem gemütlichen Umtrunk vorm (bei 
Schlechtwetter im) Pfarrheim ein. 

• Am Freitag, dem 6. Mai sind dann alle Freunde, 

Wegbegleiter und alle NeumarkterInnen, die `ein-
fach so` mitfeiern möchten, ab 18 Uhr vorm bzw. 
im Pfarrheim zur öffentlichen Geburtstagsfeier will-
kommen. Es gibt ausreichend zu trinken, Imbisse und 
tolle Live-Musik mit „3 Sense“.  Weil auch `Gemein-
deamts-Urgestein` Heli Kindermann neuerdings zu 
den 60-ern zählt, werden Christian Denkmaier und 
sein Volksschul-Banknachbar Heli Kindermann die 
Geburtstagstorte gemeinsam anschneiden.

Die Musikschule Neumarkt bietet im aktuellen Som-
mersemester, sowie auch dann im Herbst, das Fach 
MUSIKGARTEN an. Diese Eltern-Kind-Gruppen für Kin-
der zwischen eineinhalb und drei Jahren finden immer 
Mittwoch vormittags statt. Für Schnellentschlossene 
gibt es noch freie Plätze! Weitere Infos über Anmel-
dung, Kosten, Inhalt und Struktur des Unterrichts gibt 
es auf http://freistadt.landesmusikschulen.at. Auf die-

ser Homepage finden sich 
auch alle nötigen Informati-
onen, wenn man sich für ein 
Instrument interessiert und 
neu anmelden möchte. Die 
Einschreibung an der Musik-
schule für das Wintersemes-
ter 2022/23 läuft bereits.

AKUTELLES AUS DER MUSIKSCHULE NEUMARKT

Jugendliche, die abends mit dem Taxi unterwegs sein 
möchten, können sich im Bürgerservice wieder Gut-
scheine für das Jugendtaxi abholen. Pro Quartal gibt 

es 5 mal 3 Euro. Diese Gutscheine können dann im 
Taxi eingelöst werden und dienen als Unterstützung 
für eine sichere Fahrt.

JUGENDTAXIGUTSCHEINE JETZT ABHOLEN!

Von 25. bis 30. April wird unser Nahversorger we-
gen Umbauarbeiten geschlossen sein. Am Mon-
tag, 2. Mai erstrahlt das Geschäft dann in neuem 

Glanz und ist 
ab 7 Uhr wieder 
geöffnet.

UMBAU BEIM NAH & FRISCH FREUDENTHALER
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AKTUELLES

Diese Neuaufstellung ist durchaus zufriedenstellend 
gelungen. Mit der Funktion des geschäftsführenden 
Amtsleiters wurde Ing. Gerald Wiesinger betraut; er 
nimmt die Leitungsaufgaben in engem Teamwork mit 
Mag.a Pamela Pachner-Herciuk wahr, die seit 1. Feb-
ruar 2022 als neue Leiterin für die Bereiche Bürgerser-
vice, Personal und Rechtsangelegenheiten zuständig 
ist. Ebenfalls neu im Team ist seit 1. März 2022 Frau 
Marlene Moser, die sich im Bürgerservice bereits bes-
tens eingearbeitet hat. „Generell ist einmal mehr fest-
zuhalten, dass die Gemeindeverwaltung, das Bauhof-
Team und alle weiteren Gemeinde-MitarbeiterInnen 
in einer unglaublich schwierigen Zeit der Veränderun-
gen, der Krisen und der gesellschaftlichen Umbrüche 
wirklich gute und engagierte Arbeit im Interesse der 
GemeindebürgerInnen leisten“,  betont Bürgermeister 
Christian Denkmaier.

Herzlich willkommen heißen möchten wir auch Susan-
ne Punz und Carina Luftensteiner, die das Team des 
Kindergartens verstärken, sowie unseren neuen Bau-
hofmitarbeiter Kurt Stiftinger.

PERSONELLER UMGESTALTUNGSPROZESS AM GEMEINDEAMT KOMMT GUT VORAN

Bauamtsleiter Gerald  
Wiesinger übt seit 1. Februar 
die Funktion des geschäfts-
führenden Amtsleiters aus.

Die Juristin Pamela Pachner-
Herciuk zeichnet seit 1. Februar 
für die Bürgerservice-Leitung 
und die Gemeinde-Personal-
entwicklung verantwortlich. 

Marlene Moser fungiert im 
Bürgerservice-Büro (gemein-
sam mit Silvia Madlberger und 
Alexandra Niederleithner) 
als wichtige Anlaufstelle der 
GemeindebürgerInnen in 
allen administrativen 
Angelegenheiten.

Durch den Wechsel des vormaligen Amtsleiters Hans Winkler in die Privatwirtschaft und weitere personelle 
Veränderungen, galt es in den vergangenen Wochen, neue personelle Weichenstellungen vorzunehmen.

Zum 10. Mal jährt sich heuer der Lesemarathon an der 
Volksschule Neumarkt im Mühlkreis. Anlässlich dieses 
Jubiläums gibt es in Kooperation mit dem Kulturverein 
Raml Wirt, der Öffentlichen Bücherei der Pfarre bezie-
hungsweise mit dem Kulturausschuss der Gemeinde 
aktuell die Aktion „10 Jahre Lesemarathon – Ganz Neu-
markt liest.“ Es geht zunächst darum, als Einzelperson 
möglichst viel zu lesen, um schließlich als Gemeinde 
möglichst viele Buchseiten addieren zu können. 

Eingeladen dazu sind ALLE in und um Neumarkt. Die 
gelesenen Bücher (inklusive Seitenanzahl) sind (in ei-
ner Liste oder formlos) gesammelt via Email an die Ge-
meinde (gemeinde@neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at) 
zu schicken bzw. dort abzugeben. Eine vorgefertig-

te Leseliste kann zudem von der 
Gemeindehomepage sowie von 
der Homepage des Kulturvereins 
Raml Wirt heruntergeladen wer-
den und ist weiters am Gemein-
deamt bzw. in der Pfarrbücherei 
in Papierform erhältlich. Am 
19. April endet die „Jubiläums-
ausgabe des Lesemarathons“. 
Schließlich wird zusammenge-
rechnet und die Challenge wird 
am 29. April in eine Siegerparty münden.

Diese Jubiläums-Aktion zielt darauf ab, die Bedeutung 
des Lesens einmal mehr öffentlich zu untermauern.

LESEMARATHON-JUBILÄUM: WIE VIELE SEITEN SCHAFFT NEUMARKT GEMEINSAM?
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AKTUELLES

TOTENGEDENKEN 
(von 08.12.2021 bis 24.03.2022)

Karl Grantl,
Achleiten, 
geboren am 24.02.1932, 
gestorben am 05.02.2022

Gertrude Grumptmann,
Eichenweg,
geboren am 17.01.1931, 
gestorben am 13.02.2022

Alfred Dirnberger,
Matzelsdorf,
geboren am 08.01.1943, 
gestorben am 18.02.2022

Josef Zarzer,
Schallersdorf,
geboren am 27.01.1930, 
gestorben am 31.01.2022

Helmut Puchner
Schiernersdorf,
geboren am 11.01.1941 
gestorben am 26.02.2022 

Anna Fuka, 
Lamm, 
geboren am 22.07.1941, 
gestorben am 26.01.2022

Katharina Bauer, 
Götschka, 
geboren am 11.07.1933, 
gestorben am 31.12.2021

Georg Stroblmair
Brandstetterweg,
geboren am 07.04.1959
gestorben am 07.03.2022

Franz Plakolm 
Steigersdorf,
geboren am 25.03.1933
gestorben am 12.03.2022 

Johanna Franz-Glasner,
Kronast,
geboren am 08.04.1951, 
gestorben am 12.02.2022

Hermann Riepl, 
Trosselsdorf,
geboren am 01.04.1941, 
gestorben am 11.02.2022

Aufgrund der seit Jänner anhaltend hohen Corona-Infektionszahlen hat es im laufenden 
Kalenderjahr bislang nur sehr wenige Bürgermeister-Gratulationsbesuche gegeben.

BÜRGERMEISTER-GRATULATIONSBESUCHE WERDEN `GESAMMELT` NACHGEHOLT 

Diese Besuche sind aber nur aufgeschoben und nicht 
aufgehoben! Sobald die Infektionszahlen deutlich 
rückläufig sind, werden die persönlichen Gratula-
tionen - inklusive Foto fürs Amtsblatt - nachgeholt.  
Selbiges gilt für die Überbringung der Bürgermeister- 

Bären an Neugeborene. Erfreulich: Dank der Initia-
tive der Goldhauben- und Kopftuchgruppe wird es 
heuer am Pfingstmontag wieder ein Fest für die 
Jubelhochzeits-Paare geben.
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AKTUELLES

Jugendzentrum im „Raml Wirt-Haus“

Das Jugendzentrum am Marktplatz sperrt ab sofort 
(außer in den Sommerferien) jeweils am Samstag von 
17.00 Uhr bis 22.00 Uhr nach einer längeren (corona-
bedingten) Pause die Pforten auf. Geleitet wird das JUZ 
von Yvonne Harant und ihrem Team.

Bist du 13 Jahre oder älter? Und hast du Lust, ande-
re Jugendliche zu treffen? Dann bist du im JUZ richtig. 
Hier kannst du gemeinsam mit anderen Spaß haben 
und abhängen, wuzzeln und Billard spielen, Filme schauen oder einfach nur quatschen und es dir mit Pizza 
und Limo gemütlich machen. Komm vorbei mit deinen Freunden! Wir freuen uns auf euch!

Freizeit- und Partyraum im „Raml Wirt-Haus“

Party machen in passenden Räumlichkeiten, einen 
Raum zu haben um gemütlich mit Freunden abzuhän-
gen – das war der größte Wunsch der Neumarkter Ju-
gendlichen bei einem gemeinsamen Ideentreffen mit 
Gemeindeverantwortlichen. Endlich ist es soweit und 
der Partyraum im Raml Wirt-Haus am Marktplatz 
kann genützt werden. Die „frühere Gaststube“ ist aus-
gestattet mit Tischen und Stühlen, einem großen Kühl-
schrank und einer kleinen Küche. In Nebenräumen gibt 
es Toiletten, eine Garderobe und genügend Abstell-
platz. Zu einem günstigen Tarif (40 Euro) kann jede/r 
diese Räume von der Gemeinde mieten. Für die Reinigung ist der Nutzer verantwortlich!

Wenn du also Lust hast, endlich wieder zu feiern oder einfach nur mit deinen Freunden gemütlich beisammen zu 
sein, Dart zu spielen oder z.B. einen Video-Abend zu machen, dann melde dich am Gemeindeamt (im Bürgerser-
vice unter 07941/8255) und du kannst mit einem einfachen „Mietvertrag“ diesen Raum nutzen. Jugendliche unter  
18 Jahren benötigen die ausdrückliche schriftliche Zustimmung eines Elternteils.

Funcourt am alten Sportplatz

Der im Winter in Betrieb genommene Funcourt am 
Sportplatzareal lockte bereits zahlreiche Eislaufsport-
lerinnen und -sportler. In den wärmeren und trocke-
neren Monaten, die zum Bewegen draußen einladen, 
steht der „Spaßsportplatz“ für die Ausübung sämtli-
cher Ballsportarten (Basketball, Fußball, Volleyball, 
etc.) auf ebener Kunstrasenfläche zur Verfügung. Re-
geln für die Nutzung des frei zugänglichen Platzes fin-
den sich ebendort, geöffnet ist täglich bis 20.00 Uhr. Aktuell gibt es (noch) kein Reservierungssystem.

ANGEBOTE FÜR NEUMARKTS JUGENDLICHE

Jugendausschuss-Vorsitzende Margot Artner, Gemeindejugend-
beauftragte Klara Aigner und Bürgermeister Christian Denkmaier
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GEBURTEN

Valentin Klewein, 
Linzer Straße, 30.11.2021, 
Eltern: Denisa Kunkelová  
und Philipp Klewein

Markus Hintersteininger, 
Trosselsdorf, 17.12.2021, 
Eltern: Simone Lengauer  
und Michael Hintersteininger

Laura Buszowiecka, 
Schiernersdorf, 15.01.2022, 
Eltern: Wioletta Buszowiecka  
und Alexander Inreiter

GRATULATIONEN (08.12.2021 bis 24.03.2022)
Gratulationswünsche im Amtsblatt werden nach Rücksprache mit den Jubilaren veröffentlicht.

Julian Pachner, 
Breitwiesstraße, 31.01.2022, 
Eltern: Verena Pachner  
und Thomas Zauner

Pernille Anna Sandner
Wiesenstraße, 14.03.2022
Eltern: Natascha 
und Mario Sandner

Josef Stroblmair
Brandstetterweg, 15.03.2022
Eltern: Victoria und 
Manuel Stroblmair

… dem neuen Vorstand der Neumarkter Landjugend, 
welcher in der Jahreshauptversammlung einstimmig 
gewählt wurde. 
Am Foto vorne die Leiter der Landjugend 
Sarah Achhorner und Hannes Plöchl; 
2. Reihe v. l.n.r.: Bernadette Wurzinger, Christa Hofer,  
Katharina Gstöttenbauer, Jonas Ziegler, Lukas 
Bindreither, Martin Plöchl, Stefan Aufreiter

WIR GRATULIEREN ...

HOCHZEITEN

… unserer Kindergartenleiterin Sara Mitterlehner und ihrem Lebensgefährten Philipp 
Klambauer zur Geburt ihres Sohnes Samu, der am 22.2.2022 das Licht der Welt erblickte. 

Victoria und Manuel Stroblmair
Brandstetterweg,
geheiratet am 22.01.2022

Barbara und Ferdinand Aistleitner
Rudersdorf,
geheiratet am 22.02.2022
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GEBURTSTAGE

80. Geburtstag
Walpurga Reichl, Pfarrgasse, 15.12.1941
Gustav Leutgeb, Horneburgstraße, 04.02.1942
Anton Maurer, Matzelsdorf, 09.02.1942
Gertrud Pirklbauer, Lamm, 11.02.1942
Leopoldine Danner, Zissingdorf, 14.02.1942
Rudolf Mitterhuber, Horneburgstraße, 23.02.1942
Gertrude Brandstetter-Aichhorn, Schallersdorf, 28.02.1942
Christine Gstöttenbauer, Schulstraße, 04.03.1942

81. Geburtstag
Maria Miesenböck, Stiftung, 13.12.1940
Ernst Böhm, Seisenbachweg, 09.01.1941
Maria Morawetz, Breitwiesstraße, 19.01.1941
Karl Langeder-Kroiher, Freistädter Straße, 02.02.1941

82. Geburtstag
Aloisia Banzirsch, Lamm, 04.01.1940
Maria Anna Stöglehner, Rudersdorfer Straße, 04.01.1940
Josefa Reiter, Strauchgasse, 21.02.1940
Margaretha Lachmair, Baumgarten, 13.03.1940
Maria Fischer, Rudersdorf, 16.03.1940

83. Geburtstag
Karl Iro, Schwandtendorf, 17.03.1939

85. Geburtstag
Theresia Bruckner, Lärchenweg, 08.01.1937
Johann Ziegler, Bindergasse, 14.01.1937
Zäzilia Koller, Rudersdorf, 16.01.1937
Theresia Neuhuber, Matzelsdorf , 27.01.1937

Franz Lengauer, 
Kreuzweg, 29.01.1937

Walpurga Hemetsberger, Matzelsdorf, 23.03.1937

GRATULATIONEN (08.12.2021 bis 24.03.2022)
Gratulationswünsche im Amtsblatt werden nach Rücksprache mit den Jubilaren veröffentlicht.

86. Geburtstag
Johann Mülleder, Schulstraße, 19.01.1936

88. Geburtstag
Friederike Leeb, Marktplatz, 14.02.1934
Maria Haag, Götschka, 26.02.1934
Anna Lengauer, Salzstraße, 16.03.1934

89. Geburtstag
Josef Bachl, Lamm, 14.12.1932
Aurelia Kranerwitter, Oberzeiß, 24.03.1933

90. Geburtstag
Anna Klug, Marktplatz, 20.12.1931
Anna Raml, Sallersdorf, 31.12.1931
Margaretha Aichinger, Traidendorf, 04.02.1932

Friederike Witzmann, 
Salzstraße, 17.02.1932

91. Geburtstag
Leopoldine Mittmannsgruber, Götschka, 27.12.1930

92. Geburtstag
Margaretha Danninger, Schwandtendorf, 24.03.1930

95. Geburtstag
Franz Bruckner, Lärchenweg, 16.02.1927
Florian Bauer, Götschka, 21.03.1927

99. Geburtstag
Maria Steigersdorfer, Salzstraße, 02.03.1923

101. Geburtstag
Maria Mikolasch, Gartenstraße, 05.03.1921

Wir danken allen Unternehmen und Pri-
vatpersonen sehr herzlich für die großzügigen Spen-
den zugunsten der Flüchtlingsinititative Neumarkt.

Ein besonderes Dankeschön auch den Unternehmen 
`Rauch & Schauer OG` und `Schinko` für ihren finanzi-
ellen Beitrag zum Sozialtopf der Gemeinde.

DANKE
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM: VERLÄNGERTE ÖFFNUNG AM KARFREITAG
Im Sinne eines Vorschlages des Innovations- und Umweltausschusses wird das ASZ zur Vermeidung 
von Staus am Osterwochenende AM KARFREITAG AUCH VORMITTAGS GEÖFFNET.
Öffnungszeiten am Karfreitag:  9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Die normalen Öffnungszeiten des ASZ finden Sie  auf unser Homepage unter 
www.neumarkt-muehlkreis.ooe.gv.at/Gemeindeamt/Gemeindeeinrichtungen/Altstoffsammelzentrum

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT
Montag 08:00 bis 12:00, 14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 bis 12:00, 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag  08:00 bis 12:00 Uhr

über Pernau - Lesterbach - Schwandtendorf - 
retour; 10 Uhr Treffpunkt Marktplatz

VA: Naturfreunde

Mo 18. Osterwanderung 

April2022
Neumarkter Kultur- und Veranstaltungskalender    April 2022

20 Uhr, Pfarrsaal Neumarkt; VA: Raiffeisenbank
Fr 29.

Mitinhaberversammlung 
der Raiffeisenbank Neumarkt i. M.

10 Uhr, Parkplatz bei der Sportanlange Neumarkt, 
Anmeldung bei Anton Wagner (0677/61461361); 

VA: Seniorenbund

Di 26. E-Bike Fahrsicherheitstraining

19:30 Uhr Pfarrheim Neumarkt; VA: Kulturverein Raml Wirt
Fr 22.

DUMMHEIT – Heidi Kastner 
im Gespräch mit Christine Haiden

8 - 18 Uhr, Anmeldung und Infos bei 
Michael Klaner (0664/2746102) und Peter Köppl 

(0677/61461361); VA: Seniorenbund

Do 21. Tagesausflug Kernland

Ein Abend mit guter Musik und dem Publikum als DJ. 
20 Uhr, Sporthalle Neumarkt; VA: ASKÖ und Sportunion

Wunschkonzert mit Frau Karl & BandSa 30.

Magie, Musik und Tombola!
18 Uhr Stockschützenhalle Neumarkt; VA: Kulturverein Raml-Wirt;

Eintritt: freiwillige Spende – der gesamte Betrag geht an 
das Rote Kreuz Freistadt zugunsten ukrainischer Flüchtlinge

Fr 29. Lesemarathon Familien-Abschluss-Party

Nach telefonischer Vereinbarung 
sind Termine auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.


